
Schuljahresende 2019/20 - Dank des Schulleiters  
 
 
Am Ende eines Schuljahres, das wohl allen Beteiligten für immer in Erinnerung 
bleiben wird, möchte ich mich auf diesem Wege auch heuer wieder ganz herzlich bei 
allen bedanken, die uns und damit vor allen Dingen auch die vielen Kinder und 
Jugendlichen, die unsere Schule besuchen, seit September letzten Jahres immer 
wieder in vielen Bereichen unterstützt haben.  
 
Der Dank gilt zunächst dem Schulverband Höchstädt mit allen Mitgliedsgemeinden 
und dabei besonders Bürgermeister und Schulverbandsvorsitzendem Gerrit Maneth, 
dem Stellvertretenden Schulverbandsvorsitzenden, Bürgermeister Klaus Friegel, 
allen ausgeschiedenen, den bleibenden und den neuen Mitgliedern im 
Schulverbandsausschuss sowie allen mit schulischen Aufgaben betrauten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus. Weiterhin möchte ich mich im Namen 
der gesamten Schule bedanken für die stetige gute Zusammenarbeit bei den 
Busunternehmen Kraus und Gerstmayr, bei den Kindergärten in Höchstädt und den 
VG-Mitgliedsgemeinden, bei Frau Hergöth in der Stadtbücherei, bei der 
benachbarten Berufsschule, bei den Firmen Grünbeck, Thanner und Nosta, mit 
denen wir eine sehr lebendige Schulpartnerschaft pflegen, und bei allen weiteren 
Betrieben, die immer wieder unseren Schülern die Möglichkeit zu Praktika bieten und 
mit denen wir gute Beziehungen pflegen. Leider waren die Möglichkeiten für Praktika 
und Betriebsbesichtigungen in diesem Schuljahr wegen der Corona-Pandemie stark 
eingeschränkt. Wir hoffen, dass sich dies im neuen Schuljahr wieder zum Besseren 
wendet. Corona zum Opfer fiel heuer auch der Jahresbericht unserer Schule. Auch 
hier hoffen wir im kommenden Jahr dann auf eine „Doppelausgabe“ und wieder auf 
die Unterstützung durch Firmen und Sponsoren. 
 
Ein herzliches Dankeschön richtet sich natürlich auch das Staatliche Schulamt 
Dillingen sowie in besonderem Maße an die Mitglieder unseres Elternbeirates mit 
ihrer Vorsitzenden Christine Burggraf, an den Förderverein mit seinem  Vorsitzenden 
Gerhard Polifka und darüber hinaus an alle, die an unserer Schule selbst für die 
Kinder wertvolle Arbeit leisten: an unsere beiden Sekretärinnen, die Hausmeister der 
Schule und der Nordschwabenhalle, den Bademeister, die beiden 
Schulsozialarbeiterinnen, Frau Schneider vom MSD, alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Bereich der Ganztagesschule und der Mittagsbetreuung sowie das 
Reinigungspersonal. Sie alle hatten es unter den „Corona-Bedingungen“ wahrlich 
nicht leicht und meisterten die damit verbundenen Schwierigkeiten hervorragend.  
 
Dies gilt aber auch – und das möchte ich am Ende dieses besonderen Schuljahres 
auch erwähnen – für die Lehrkräfte unserer Schule. Auch sie mussten sich zusätzlich 
zu den ganz „normalen“ pädagogischen Herausforderungen in diesem Schuljahr ab 
März einer ganz besonderen Situation stellen, die niemand vorausgesehen hatte. Es 
ist für Außenstehende nicht zu ermessen, wie kompliziert und zeitaufwendig es ist, 
sich fast aus dem Stand mit „Homeschooling“ vertraut zu machen, dann parallel dazu 
den Unterricht in halben Klassen zu organisieren und zusätzlich eine tägliche 
Notbetreuung und eine Ferienbetreuung in den Oster- und Pfingstferien auf die Beine 
zu stellen.  
 
All dies wäre natürlich ohne die Unterstützung und Mithilfe der Eltern nur wenig 
effektiv gewesen. Ein großer Dank gilt deshalb nicht zuletzt auch allen Eltern, welche 



die Schule während des vergangenen Schuljahres in der Bildungsarbeit und in ihrem 
Erziehungsauftrag konstruktiv begleitet haben und dies auch weiterhin tun! Uns 
Lehrkräften ist bewusst, dass viele von Ihnen durch die Schulschließung und das 
Homeschooling in höchstem Maß gefordert waren und welch intensive Arbeit auch 
von Ihnen zu leisten war. Eine große Mehrheit von Ihnen hat dies mit 
bewundernswertem Einsatz auf sich genommen – zum Wohle der Kinder!  
 
Ihnen allen herzlichen Dank, alles Gute und schöne Sommerferien!  
Bleiben Sie gesund! 
 
 
Helmut Herreiner, Rektor  
 

 

 


